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und umweltschonend 
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Wissenswertes zum Thema Energie
und Klimawandel

Liebe Davoserinnen und Davoser

Die Welt ist gefordert, den globalen Tempera-
turanstieg aufzuhalten und die unweigerlichen
Auswirkungen des Klimawandels zu bewälti-
gen. Verantwortlich dafür ist die Zunahme der
Treibhausgase. Seit der Industrialisierung heizt
der Mensch, vornehmlich über den Ausstoss
von Kohlendioxid (CO2), das Klima an.
Mit den Energievorschriften und dem CO2-

Gesetz leistet die Schweiz einen wichtigen Bei-
trag, um den CO2-Ausstoss zu reduzieren.
Diese Grundlagen definieren effiziente Mass-
nahmen und Instrumente zur Reduktion klima-
schädlicher Treibhausgase und verpflichten
Bund, Kanton und Gemeinden, diese umzuset-
zen. 
Eine letztmals 2012 durchgeführte Bilan-

zierung hat gezeigt, dass in Davos jährlich
rund 90000 Tonnen CO2 in die Luft geblasen
werden. Zweidrittel davon werden über die
Verbrennung von Heizöl ausgestossen, denn
fast 70% der Gebäude werden damit beheizt. 
Unser grösstes Verbesserungspotenzial

liegt somit bei der Wärmeerzeugung. Hier kön-
nen sowohl Einheimische als auch Gäste sofort
und einfach einen namhaften Beitrag leisten.

Der Schlüssel dazu heisst: Erhöhung der Ener-
gieeffizienz. Wer energieeffizient handelt,
schont zudem nicht nur die Umwelt, sondern
senkt auch die Kosten. 
Am wirksamsten wäre es, die Gebäude zu

dämmen. Wer dies nicht oder noch nicht tun
kann, ist auf einfachere Möglichkeiten ange-
wiesen. Wie leicht sich ohne eine Komfortein-
busse Energie einsparen lässt, zeigt diese
 Broschüre. Es finden sich darin ein paar einfa-
che Tipps und Verhaltensregeln, um Heizungen
effizienter und trotzdem winterfest zu machen. 

Machen Sie mit! 
Packen Sie die Betriebsoptimierung an.

Besten Dank.

PS: Auch in Davos ist der Klimawandel
bereits augenfällig. Dies zeigt der Davo-
ser Klima-Film, der im Rahmen des vom
BAFU lancierten Pilotprogramms «An-
passung an den Klimawandel» reali-
siert wurde. 

+ Mehr dazu unter:          www.klimawandeldavos.ch

Tarzisius Caviezel, 
Landammann Davos

Gian Paul Calonder, 
Umweltbeauftragter Davos
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Elektronische Heizkörperthermostate

                               Regulärer Preis        Preis mit Förderung KliK        Preis pro Stück 

1 Stk.                       CHF  36.90                 CHF 21.90                                   CHF 21.90
3 Stk. im Set            CHF 109.90                 CHF 61.90                                   CHF 20.63
5 Stk. im Set            CHF 182.90                 CHF 99.90                                   CHF 19.98

Zuzüglich zum Preis kommen noch die Portokosten. Massenbestellungen sind ausgeschlossen. Be-
stellmenge pro Haushalt max. 20 Stück. Das Angebot gilt solange der Vorrat reicht.

Werden Sie aktiv!

Machen Sie Ihr Heizsystem
 mit «Smart

Heating» effizient. Diese Op
timierung ist

verglichen mit einer Inves
tition in ein

neues Heizsystem äusserst 
attraktiv.

 Sichern Sie sich jetzt Ihren 
elektroni-

schen Heizkörperthermosta
t von «Dan-

foss» im Onlineshop ode
r mittels Be-

stelltalon am Ende der B
roschüre.

+  Mehr dazu unter: 
         danfoss.careware.ch

Der elektronische Heizkör-
perthermostat hat gegen-
über herkömmlichen Ther-
mostaten den grossen Vorteil,
dass die Raumtemperatur zeit-
lich gesteuert werden kann. So
kann die Temperatur beispielsweise 
in der Nacht oder tagsüber während 
Ab wesenheiten automatisch gesenkt wer-
den. Auch das Fensteröffnungserkennungs-
Programm verhindert unnötiges Heizen. Dank
 voreingestellten Ab senkprogrammen ist die
Steuerung kinderleicht. Dadurch können jedes
Jahr mindestens 12% Heizkosten eingespart
werden, wodurch sich die Anschaffungskosten
bereits nach spätestens zwei Jahren amorti-
siert haben.
Elektronische Heizkörperthermostate von

Danfoss können fast auf jedes Heizkörperven-
til montiert werden. Im Lieferumfang des Dan-
foss «living eco home» sind bereits Adapter
für die meistverwendeten Heizsysteme enthal-
ten. Die Installation ist einfach und gelingt
auch ohne technische Kenntnisse.
Dank eines Förderbeitrages der Stiftung

 Klimaschutz und CO2-Kompensation KliK – in
Zusammenarbeit mit dem BAFU – sind die

Heizkörperthermostate «living eco
home» zu  Sonderkonditionen er-
hältlich. Die  Vergünstigung
von KliK beträgt CHF 15.00
pro Heizkörperthermostat,
im Set ist die Einsparung
noch grösser.
Die elektronischen Heizkör-

perthermostate können Sie sel-
ber oder über einen Installateur mon-

tieren und in Betrieb nehmen.



Elektronische Heizkörperthermostate
mit Funktechnologie
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Mit dem programmierba-
ren Link-System von Dan-
foss geht es noch einen
Schritt weiter. Das System
eignet sich für Radiatoren-
heizungen in Wohngebäu-
den bis maximal 300 m2. 
Danfoss LinkTM Con-
nect sind elektroni-
sche Heizkörper-
thermostate, die
in Kombination
mit dem Zentralregler Danfoss LinkTM als
 Systemlösung zur Regelung der Raumtempe -
raturen in einem Haus oder einer Wohnung
eingesetzt werden. Die Einstellungen für alle

zum System gehörenden Thermo-
state werden am Danfoss LinkTM

vorgenommen – Raum für Raum –
zentral über eine einzige Bedien-
oberfläche. Die Danfoss LinkTM

Connect Thermostate bie-
ten clevere Funk-
tionen und wer-
den drahtlos vom
Zentralgerät an-
gesteuert.

+  Mehr dazu unter: 
         link.careware.ch 
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Steuerungssysteme für Heizungen in
Ferienhäusern und Ferienwohnungen

Werden Sie aktiv!

Mit einer Heizungsfernsteu
erung können

Sie bequem via Smartphon
e, SMS oder

Internet die Temperatur Ihr
es Ferienhau-

ses steuern. Mit einer solch
en Steuerung

sparen Sie Energie und sen
ken Ihre Heiz-

kosten um bis zu 50 Prozen
t. Zudem sen-

ken Sie den CO2-Ausstoss u
nd leisten ei-

nen Beitrag für das Klima
 zukünftiger

Generationen.

Heute ist es möglich, die Raumtemperatur
der Ferienwohnung oder des Ferienhauses bei
Abwesenheit mit einer Heizungsfernsteuerung
bequem via Smartphone oder SMS zu senken
und vor der Anreise wieder zu erhöhen. So
können Heizkosten und Energie ohne Komfort-
einbusse gespart werden. Und wer das Haus

Es gibt in Davos et-
liche Ferienhäuser
und über 5000 Feri-
enwohnungen. Viele
davon bleiben an
zahlreichen Tagen im
Jahr unbenutzt. Weil die meisten
Objekte durchgehend beheizt wer-
den, wird viel Energie nutzlos verpufft.
Eine Studie des Bundesamtes für Energie
hat ermittelt, dass bis zu 70% der Heizenergie
eingespart werden könnte, wenn die Raum-
temperaturen bei Abwesenheit mittels einer
Heizungsfernsteuerung abgesenkt würden. 

mit fossilen Energie-
trägern beheizt, leis-
tet durch die Ener-
gieeinsparung gleich-

zeitig einen sinnvollen
Beitrag zum Klimaschutz.

Eine Fernsteuerung kann durch
einen Installateur einfach einge-

baut und an das bestehende Heiz -
system angeschlossen werden. Dies

kostet  inklusive Installation und Rabatt je nach
Ausstattung zwischen 650 und 2000 Franken.
Rabatte auf Heizungsfernsteuerungen er-

halten Besitzer von Zweitwohnungen dank
eines von Swisscom und Myclimate gestarte-
ten Programms für Öl- und Gasheizungen. För-
derbedingungen und die Anmeldung sind ver-
fügbar unter:

+  https://www.myclimate.org/heizung
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Die meisten Heizungen werden heute mit Hilfe
von Heizkurve und Aussentemperaturfühler
geregelt. Die Heizung reagiert dabei auf die
aktuelle Temperatur, zukünftige Entwicklungen
werden nicht berücksichtigt. Das Problem da -
bei: Besonders grössere Liegenschaften
reagieren träge auf äussere Temperatur-
schwankungen, was in zu hohe Raumtempera-
turen münden kann. Je schneller die Heizung
jedoch auf äussere Veränderungen reagiert,
desto effizienter kann geheizt und desto bes-
ser das Raumklima gesteuert werden. 
eGain forecastingTM bietet Liegenschafts-

besitzern eine einfache Lösung dafür. Die
Steuerung benutzt die Wetterprognose zur Re-
gulierung der Temperatur. Der technische Auf-
wand für die Umstellung ist dabei gering: Der
Aussentemperaturfühler wird einfach durch
einen eGain-Empfänger ausgetauscht. Via Mo-
bilfunknetz erhält das Heizungssystem nun
stündlich die aktuellsten Wetterprognosen. Die
Heizung kann sich somit auf Temperaturände-
rungen «einstellen», bevor diese eintreten. 
Das myclimate Förderprogramm über-

nimmt beim Kauf einer eGain forecastingTM

Heizungssteuerung bis zu 30% der Anschaf-
fungskosten (vorbehältlich einer erfolgreichen
Registrierung des Programmes beim BAFU).
Der Verkaufspreis ist abhängig von der Wohn-
fläche. eGain forecasting™ erstellt gerne eine
unverbindliche Offerte. Die Steuerung kann
durch einen Installateur eingebaut werden.
Das Programm unterstützt ausschliesslich

Wohnliegenschaften, die mit einer Öl- oder
Gasheizung beheizt werden. Förderbedingun-
gen und die Anmeldung sind verfügbar unter:

+  https://www.myclimate.org/egain

Werden Sie aktiv!Mit der Heizungssteuerung eGain fore-castingTM lässt sich der Energiever-brauch Ihrer Liegenschaft um bis zu 15Prozent senken. Ihre Mieterschaft  profi-tiert von tieferen Heizkosten und einemverbesserten Raumklima. Via Internetoder Smartphone haben Sie Zugriff aufalle heizungsrelevanten Daten und kön-nen Effizienzverluste einfacher identifi-zieren und beheben.

Wohnbauten effizient heizen dank 
Wettervorhersage: 
Heizungssteuerung eGain 
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Energieeffizienz – einfach und 
kostengünstig Energie sparen

Werden Sie zum «Energieexperten» und optimieren Sie Ihr Heizsystem, indem Sie Fragen stellen: 
      – Ist es korrekt eingestellt? 
      – Schaltet die Heizung im Sommer ab? 
      – Sind die Heizungsrohre im Keller isoliert? 

Nachfolgend einige Tipps:

n Effizient heizen: 
Temperaturabsenkung bei Abwesenheit und Reduzierung von Handhabungsfehlern mit auto-
matischer Heizungssteuerung «Smart Heating» (intelligentes Heizen).

n Heizkörper-Thermostatventile installieren: 
diese halten die Raumtemperatur konstant auf dem eingestellten Wert.

n Raumtemperatur: 
20°C entsprechen der Wohlfühltemperatur und sind meistens ausreichend. Jedes Grad
Raumtemperatur weniger reduziert den Energieverbrauch um etwa 6%. Unsere Emp-
fehlung:
–Wohnzimmer und Bad        20°C
– Schlafzimmer, Küche, Flur   18°C

n «Stosslüften»: 
Fenster kurze Zeit weit öffnen und anschliessend wieder schliessen. Dauerhaft gekippte Fens-
ter lassen viel Wärme hinaus (umgerechnet rund 200 Liter Heizöl pro Jahr), aber nur wenig
Frischluft hinein.

n Gluckernde Heizkörper sind Energiefresser. 
Heizung regelmässig entlüften und den Wasserdruck der Anlage kontrollieren.

n Duschen statt Baden: 
Senkung des Wasserverbrauchs von ca. 180 auf weniger als 50 Liter. Entsprechend braucht es
auch weniger Energie für die Warmwasser-Aufbereitung.
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n Wasserzapfstellen wie Duschen und Lavabos mit Durchfluss-
begrenzer ausstatten.
Im Rahmen des Klimaschutzprogramms von myclimate «Warmwassersparen Schweiz» wer-
den Spardüsen für Wasserhähne und Duschen gratis oder vergünstigt abgegeben.  

+ Mehr dazu: 
http://myclimate.org/warmwasser 
http://myclimate.org/duschbrausen

n Massnahmen in der Heizung:
      – Frischluftzufuhr sollte nicht zu gross sein. Faustregel 6 cm2 pro kW Heizleistung, mindes-

tens 200 cm2 bzw. 15 x 15 cm grosse Luftzufuhr  
      – Differenz zwischen Vor- und Rücklauftemperatur sollte weniger als 5°C betragen
      – Warmwassertemperatur sollte richtig eingestellt werden und nicht über 60°C gehen
      – In unbeheizten Räumen sollten unisolierte Leitungen und Armaturen gegen Wärmeverluste

gedämmt werden

n Weitere Massnahmen siehe:

+ Praktischer Ratgeber vom 
Bundesamt für Energie

      www.bfe.admin.ch
                –  Dienstleistungen/Publikationen/
                   Datenbank allgemeine Publikationen/
                   Der Heizkompass für Hauswartinnen
                  und Hauswarte
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Weiterführende Links

n  Persönliche Energieverbrauchsanalyse:
      www.energybox.ch

n  Förderprogramme Graubünden:
      www.aev.gr.ch
      www.energiefranken.ch

n  Tipps zur Steigerung der Energieeffizienz:
      www.energieeffizienz.ch/home.html
      http://www.energiestadt.ch/en/instrumente-beispiele/energiebuchhaltung/

n  Tipps zum Warmwassersparen: 
      www.myclimate.org/warmwasser
      www.myclimate.org/duschbrausen

n  Tipps zum Stromsparen:
      www.energie-experten.ch
      www.ewd.ch/strompreisrechner

n  Persönliche Energiebilanz:
      www.2000-watt-wohnen.ch

n  Effiziente Haushaltgeräte:
      www.topten.ch

n  Energiestadt:
      www.energiestadt.ch

n  Klimawandel:
      www.klimawandeldavos.ch

Diese Broschüre inkl. Talon für die
Bestellung der elektronischen Heiz-
körperthermostate kann von der
Webseite der Gemeinde herunterge-
laden werden: 

www.gemeinde-davos.ch/winterfeste_heizung






